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Drittschützende Zwangsbehandlung 
nach SächsPsychKG
Die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zur Zwangsbehandlung trotz entgegenstehender 
Patientenverfügung und ihre Bedeutung für eine drittschützende ärztliche Zwangsmaßnahme 
im Rahmen von § 22 SächsPsychKG (Sächsisches Psychisch-Kranken-Gesetz)




